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Neufassung der Fachprüfungsordnung für den Masterstudiengang English and American Culture and 

Business Studies des Fachbereichs Geistes- und Kulturwissenschaften der Universität Kassel vom  

23. April 2014 

 

Aufgrund der zweiten Ordnung zur Änderung der Fachprüfungsordnung für den Masterstudiengang 

English and American Culture and Business Studies des Fachbereichs Geistes- und Kulturwissenschaf-

ten der Universität Kassel vom 23. April 2014 (Mittbl. 10/2014, S.1471) wird nachstehend der Wortlaut 

der Fachprüfungsordnung in der vom 30. Juli 2014 an geltenden Fassung veröffentlicht. 

 

Die Neufassung berücksichtigt: 

 

1. Die Fachprüfungsordnung für den Masterstudiengang English and American Culture and Business 

Studies des Fachbereichs Geistes- und Kulturwissenschaften der Universität Kassel vom 13. Februar 

2013 (Mittbl. 15/2013, S.1515), 

 

2. Die Ordnung zur Änderung der Fachprüfungsordnung für den Masterstudiengang English and Ame-

rican Culture and Business Studies des Fachbereichs Geistes- und Kulturwissenschaften der Universität 

Kassel vom 18. Dezember 2013 (Mittbl. 05/2014, S. 139), 

 

3. Die zweite Ordnung zur Änderung der Fachprüfungsordnung für den Masterstudiengang English and 

American Culture and Business Studies des Fachbereichs Geistes- und Kulturwissenschaften der Uni-

versität Kassel vom 23. April 2014 (Mittbl. 10/2014, S.1471). 
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§ 1 Geltungsbereich 

 

Die Fachprüfungsordnung des Fachbereichs Geistes-und Kulturwissenschaften der Universität Kassel 

für den konsekutiven Masterstudiengang English and American Culture and Business Studies enthält 

ergänzende Regelungen zu den Allgemeinen Bestimmungen für Fachprüfungsordnungen mit den Ab-

schlüssen Bachelor und Master (AB Bachelor/Master) an der Universität Kassel in der jeweils geltenden 

Fassung. 

§ 2 Akademischer Grad, Profiltyp 

 

(1) Aufgrund der bestandenen Masterprüfung verleiht der Fachbereich Geistes-und Kulturwissenschaf-

ten der Universität Kassel den akademischen Grad „Master of Arts“ (M.A.). 

(2) Der Masterstudiengang English and American Culture and Business Studies ist vom Profiltyp als 

anwendungsorientierter Studiengang konzipiert. Näheres ergibt sich aus dem Diploma Supplement. 

§ 3 Studienbeginn 

 

Das Studium im Masterstudiengang English and American Culture and Business Studies kann zum Win-

tersemester oder zum Sommersemester aufgenommen werden. 

§ 4 Regelstudienzeit, Umfang des Studiums 

 

(1) Die Regelstudienzeit für das Masterstudium English and American Culture and Business Studies 

beträgt vier Semester einschließlich der Masterarbeit. 

(2) Im Masterstudium English and American Culture and Business Studies werden 120 Credits erlangt, 

davon 60 Credits im Bereich „Kultur und Sprache“ und 30 Credits im Bereich „Wirtschaftswissenschaf-

ten“. Weitere 30 Credits werden dem Prüfungsmodul zugerechnet. 

§ 5 Prüfungsausschuss 

 

(1) Die für Entscheidungen in Prüfungsangelegenheiten im Masterstudiengang English and American 

Culture and Business Studies zuständige Stelle ist der Prüfungsausschuss für die Masterstudiengänge 

des Fachbereichs Geistes-und Kulturwissenschaften. 

(2) Dem Prüfungsausschuss gehören an 

a) je eine Professorin oder ein Professor der Institute für Anglistik und Amerikanistik, Romanistik 

und Germanistik, 

b) eine Professorin oder Professor aus einem am Studiengang beteiligten Institut des Fachbe-

reichs Wirtschaftswissenschaften, 

c) eine wissenschaftliche Mitarbeiterin oder ein wissenschaftlicher Mitarbeiter aus dem Fachbe-

reich Geistes-und Kulturwissenschaften, 

d) eine Studierende oder ein Studierender der Masterstudiengänge des Fachbereichs Geistes-und 

Kulturwissenschaften. 

§ 6 Zulassungsvoraussetzungen zum Masterstudium 

 

(1) Zum Studium im Masterstudiengang English and American Culture and Business Studies kann nur 

zugelassen werden, wer  

(a) über einen Abschluss im Bachelorstudiengang English and American Culture and Business Studies 

der Universität Kassel verfügt oder  
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(b) einen fachlich gleichwertigen Abschluss einer anderen Universität oder Fachhochschule in der Bun-

desrepublik Deutschland oder einer ausländischen Hochschule mit einer Regelstudienzeit von mindes-

tens sechs Semestern nachweist  

und 

(c) hinreichende Sprachkenntnisse der englischen Sprache nachweisen kann. 

Der Nachweis hinreichender Sprachkenntnisse wird erbracht durch 

I. die Bachelorprüfung im Studiengang English and American Culture and Business Studies oder 

einem vergleichbaren Studiengang an der Universität Kassel mit einer durchschnittlichen Note 

in den Sprachpraxismodulen von 3,0 oder besser, 

oder 

II. die Bachelorprüfung in einem fachlich gleichwertigen Studiengang einer anderen wissenschaft-

lichen Hochschule oder Fachhochschule in der Bundesrepublik Deutschland  mit mindestens 10 

Credits Sprachpraxis Englisch und einer durchschnittlichen Sprachpraxisnote von 3,0 oder 

besser, 

oder 

III. einen Sprachtest.  

Als Sprachtest anerkannt werden: 

 Test of English as a Foreign Language (TOEFL): Internet-Test (iBT): mindestens 100 Punkte, 

 TOEFL: Papierbogen-Test (PBT): mindestens 600 Punkte, 

 Cambridge Certificate of Proficiency in English (CPE): mindestens Note C, 

 Cambridge Certificate of Advanced English (CAE): Note A, 

 International English Testing System (IELTS) Academic Module: mindestens Note 7. 

Die Nachweise dürfen zum Zeitpunkt der Bewerbung nicht älter als zwei Jahre sein. 

Ausgenommen von der Verpflichtung zum gesonderten Nachweis der Englischkenntnisse sind Bewer-

berinnen und Bewerber mit einem mindestens zweijährigen Studien- oder Berufsaufenthalt in einem 

Land mit Englisch als Amts- und Verkehrssprache innerhalb der letzten drei Jahre vor Eingang des 

Antrags auf Zulassung. 

(2) Das Vorliegen der Voraussetzungen gem. Abs. 1 b schließt Kenntnisse der Sprachpraxis, der anglis-

tischen Sprachwissenschaft, der anglistischen und amerikanistischen Literaturwissenschaft, der Lan-

deswissenschaften und der Wirtschaftswissenschaften ein und wird grundsätzlich aufgrund der schrift-

lichen Bewerbungsunterlagen festgestellt.  

Ist die Gleichwertigkeit der Abschlüsse aufgrund der schriftlichen Bewerbungsunterlagen nicht zwei-

felsfrei feststellbar, bestellt der Prüfungsausschuss zwei Professorinnen oder Professoren, die in einem 

Auswahlgespräch von max. 30 Minuten Dauer über das Vorliegen der Voraussetzungen befinden.  

Die erforderlichen Sprachkenntnisse sind entsprechend Abs. 1 c nachzuweisen. Die fachwissenschaftli-

chen  Kenntnisse können auch über Abschlüsse in entsprechend verwandten Studiengängen nachge-

wiesen werden.  

(3) Die Entscheidung über die Zulassung wird vom Prüfungsausschuss getroffen. Er kann die Zulassung 

zum Masterstudium mit Auflagen verbinden, dass die fehlenden Kenntnisse im Umfang von maximal 
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30 Credits durch das erfolgreiche Absolvieren bestimmter Module aus dem Bachelorstudiengang bis 

zur Anmeldung der Masterarbeit nachzuweisen sind. 

 

§ 7 Prüfungsleistungen, Modulprüfungen, Wiederholung 

 

(1) Der erfolgreiche Abschluss eines Moduls setzt die aktive Mitarbeit (Studienleistung: siehe Abs. 2) an 

allen zum Modul gehörigen Lehrveranstaltungen und das Einbringen der für das jeweilige Modul gefor-

derten Prüfungsleistungen voraus. Die jeweilige Prüfungsart ist dem Studien- und Prüfungsplan zu 

entnehmen. Sind im Modulhandbuch mehrere mögliche Modulprüfungsleistungen definiert, legt die 

oder der Lehrende die zu erbringende Modulprüfungsleistung in Absprache mit der oder dem Modul-

verantwortlichen fest. Im Verlauf des Studiums ist mindestens eine wissenschaftliche Hausarbeit im 

Bereich „Kultur und Sprache“ zu verfassen. Prüfungen nach dem Antwort-Wahl-Verfahren (Multiple 

Choice) sind zulässig. 

(2) Studienleistungen: Die erforderliche aktive Mitarbeit kann die Mitgestaltung von Seminarsitzungen 

(mit adäquatem Medieneinsatz), Kurzreferate, Rechercheübungen, Präsentationen oder vergleichbare 

Studienleistungen einschließen. 

(3) Die studienbegleitenden Modulprüfungen können auch aus mehreren Teilprüfungen (Modulteilprü-

fungsleistungen) bestehen. 

(4) Die Modulprüfung ist bestanden, wenn alle Modulteilprüfungsleistungen mit mindestens „ausrei-

chend“ bewertet wurden. Eine Wiederholung bestandener Modulprüfungen oder Modulteilprüfungsleis-

tungen ist nicht möglich. Weitere Regelungen zur Wiederholung von Modulprüfungen oder Modulteil-

prüfungsleistungen sind den Allgemeinen Bestimmungen für Fachprüfungsordnungen mit den Ab-

schlüssen Bachelor und Master an der Universität Kassel in der jeweils geltenden Fassung zu entneh-

men. 

§ 8 Prüfungsteile des Masterabschlusses 

 

(1) Im Masterstudium English and American Culture and Business Studies werden im Bereich "Sprache 

und Kultur" neben der Sprachpraxis 3 Teilfächer studiert. Diese sind 

a) Landes- und Kulturwissenschaften und interkulturelle Kommunikation, 

b) Linguistik, 

c) Literaturwissenschaft. 

(2) Der Masterabschluss English and American Culture and Business Studies besteht aus den Mo-

dulprüfungen gem. Abs. 3. 

 

(3) Modulprüfungen: 

Bereich Credits 

(i) "Kultur und 

Sprache" 

Pflichtbereich   9 

Sprachpraxis   9 

Vertiefungsmodul 9  

Wahlpflichtbereich   51 

Schwerpunkt 1 

(2 Module aus einem Teilfach gem. 

Abs. 1) 

  33 

Vertiefungsmodul 15  

Forschungsmodul 18  

Ergänzungsbereich 

(2 Module aus zwei Teilfächern 

gem. Abs. 1, die nicht Bestandteil 

des Schwerpunkts 1 sind) 

  18 

Ergänzungsmodul 9  

Ergänzungsmodul 9  
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(ii) "Wirtschafts-

wissenschaften" 

Wahlpflichtbereich   30 

Aus allen wirtschaftswissenschaftli-

chen Modulen im Studien- und Prü-

fungsplan (Anlage 1) sind fünf Mo-

dule zu wählen. 

Modul 1 6  

Modul 2 6  

Modul 3 6  

Modul 4 6  

Modul 5 6  

(iii) Prüfungs-

modul  

   30 

 

(3) Auf Antrag können statt eines Ergänzungsmoduls sprachpraktische Veranstaltungen einer zweiten 

am Fachbereich 02 unterrichteten Fremdsprache besucht werden (vgl. Studien- und Prüfungsplan). 

Maßgeblich sind die jeweils gültigen Zulassungsvoraussetzungen.  

§ 9 Bildung und Gewichtung der Note 

 

(1) Ein Modul ist bestanden und kann als Teil des Masterabschlusses gewertet werden, wenn die Mo-

dulnote mind. ausreichend (4,0) beträgt und jede der Modulteilnoten mind. ausreichend (4,0) beträgt. 

(2) Besteht eine Modulprüfung aus kumulativen Leistungen, so errechnet sich die Modulnote gemäß  

§ 14 Abs. 4 AB Bachelor/Master. Für die Bildung der Modulnote werden die Teilprüfungsleistungen zu 

gleichen Teilen berücksichtigt, sofern die Modulbeschreibung nicht spezifische Gewichtungen aus-

weist. 

(3) Die Gesamtnote der Masterprüfung setzt sich wie folgt zusammen: 

Prüfungsmodul: 20% (davon 80% Mas-

terarbeit, 20% Kollo-

quium) 

Bereich "Kultur und Sprache":        50% 

Bereich "Wirtschaftswissenschaften:      30% 

(4) Die Note des Bereichs "Kultur und Sprache" errechnet sich aus den Noten der Modulprüfungen mit 

folgender Gewichtung:  

 

Pflichtbereich Modul MA02 Vertiefungsmodul Sprachpraxis 15% 

Wahlpflichtbereich Schwerpunkt 1 Vertiefungsmodul 25% 

Schwerpunkt 1 Forschungsmodul 30% 

Ergänzungsmodul 15% 

Ergänzungsmodul 15% 

 

(5) Die Note des Bereichs „Wirtschaftswissenschaften“ setzt sich zusammen aus dem arithmetischen 

Mittel aller besuchten Module im Rahmen der 30 Credits und macht 30% der Gesamtnote aus. 

§ 10 Schlüsselkompetenzen 

 

Im Masterstudiengang English and American Culture and Business Studies werden integrierte und addi-

tive Schlüsselkompetenzen im Umfang von insgesamt 6 Credits erworben. Drei Credits davon entfallen 

auf integrierte Schlüsselkompetenzen, welche als Methoden-, Organisations- und Kommunikations-

kompetenz im gewählten Forschungsmodul erworben werden. Drei weitere Credits entfallen auf additi-

ve Schlüsselkompetenzen, welche als extradisziplinäres Fachwissen im Bereich Wirtschaftswissenschaf-

ten mit Abschluss der beiden gewählten Schwerpunktmodule und des gewählten Ergänzungsmoduls 

erworben werden. 
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§ 11 Masterabschlussmodul 

 

(1) Die schriftliche Masterarbeit und das Kolloquium bilden das Masterabschlussmodul. Für dieses Mo-

dul werden 30 Credits vergeben. Davon entfallen 26 Credits auf die Masterarbeit und 4 Credits auf das 

Kolloquium. 

(2) Das Thema der Masterarbeit wird frühestens im dritten Semester ausgegeben. Es kann nur ausge-

geben werden, wenn zwei Vertiefungsmodule abgeschlossen und die übrigen Module bereits begonnen 

worden sind. Die Ausgabe des Themas und die Bestellung der Gutachterin oder des Gutachters, die 

bzw. der die Arbeit betreuen soll, erfolgt durch den Prüfungsausschuss.  

(3) Die Bearbeitungszeit der Masterarbeit beträgt 18 Wochen und beginnt mit dem Tag der Bekanntga-

be des Themas. Das Thema muss so beschaffen sein, dass es innerhalb der vorgesehenen Frist bear-

beitet werden kann.  

(4) Für die Masterarbeit werden 26 Credits vergeben. 

(5) Kann der erste Abgabetermin aus Gründen, die die Kandidatin oder der Kandidat nicht zu vertreten 

hat, nicht eingehalten werden, so verlängert der Prüfungsausschuss die Abgabefrist um die Zeit der 

Verhinderung, längstens jedoch um vier Wochen.  

(6) Die Masterarbeit ist fristgerecht in drei gebundenen schriftlichen Exemplaren und als Datei beim 

Prüfungsausschuss einzureichen. 

(7) Die Masterarbeit kann in englischer Sprache verfasst werden. 

(8) Die Masterarbeit ist im Rahmen eines Kolloquiums zu präsentieren und zu verteidigen. Hierfür wer-

den 4 Credits vergeben. Näheres regelt der Studien- und Prüfungsplan. Das Kolloquium dauert 45-60 

Minuten und soll spätestens zehn Wochen nach Abgabe der Masterarbeit erfolgen. Ein nicht mindes-

tens mit „ausreichend“ bewertetes Kolloquium kann einmal wiederholt werden. Die Wiederholung des 

Kolloquiums soll innerhalb von zehn Wochen erfolgen. 

§ 12 Übergangsbestimmungen 

 

(1) Diese Prüfungsordnung gilt für Studierende, die das Studium im Masterstudiengang English and 

American Culture and Business Studies nach In-Kraft-Treten dieser Ordnung beginnen.  

 

(2) Diese Prüfungsordnung gilt auch für Studierende, die das Studium im Masterstudiengang English 

and American Culture and Business Studies vor In-Kraft-Treten dieser Ordnung begonnen haben. Auf 

Antrag können sie nach der zuvor für sie geltenden Prüfungsordnung geprüft werden. Der Antrag hat 

bis spätestens 31. Dezember 2014 zu erfolgen. 

§ 13 In-Kraft-Treten 

 

Diese Fachprüfungsordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Universität 

Kassel in Kraft. 

 

 

Kassel, den 24. Juli 2013 

 

Die Dekanin des Fachbereichs Geistes-und Kulturwissenschaften 

Prof. Dr. Petra Freudenberger-Lötz 
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Modulname  [MA02] Mastermodul 2: Vertiefungsmodul Sprachpraxis 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Lernergebnisse, Kompe-

tenzen, Qualifikationsziele 

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls kann der/die Studierende 

unter anderem: 

- ein breites Spektrum an anspruchsvollen Texten, mühelos lesen 

und verstehen und diese zusammenfassen. 

- sich schriftlich klar, flüssig und strukturiert ausdrücken, unter 

Verwendung komplexer Sprachmittel; Aufsätze schreiben, die 

nuancierte Argumente und Gegenargumente stilistisch ange-

messen darlegen und eine durchgehende Beherrschung der 

Grammatik aufweisen. 

- sich im wirtschaftlichen Kontext sowohl mündlich als auch 

schriftlich kompetent, akkurat und stilistisch angemessen aus-

drücken.  

(Entspricht: C2, Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen).  

Lehrveranstaltungsarten 2 sprachpraktische Übungen "English 3" (je 2 SWS) 

1 sprachpraktische Übung "English 3: Business English" (2 SWS) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul 

Immatrikulation im Studiengang 

M.A. English and American Culture and Business Studies 

Studentischer Arbeitsauf-

wand  

Präsenz: 90h 

Selbststudium: 180h 

Studienleistungen Nach § 7 Abs. 2 

Voraussetzung für Zulas-

sung zur Prüfungsleistung 

Studienleistungen 

Prüfungsleistung  1 Modulprüfungsleistung: 

Klausur (ca. 4 Stunden). 

Anzahl Credits für das 

Modul 

9 
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Modulname  [MA03] Mastermodul 3: Vertiefungsmodul Landes- und Kulturwissen-

schaften 

Art des Moduls Wahlpflicht 

Lernergebnisse, Kompe-

tenzen, Qualifikationsziele 

Die Studierenden erwerben Methoden- und Fachkompetenzen durch 

forschungsbasierte Fertigkeiten im fachwissenschaftlichen Umgang mit 

Texten und anderen Materialien. Sie vervollkommnen ihre Fähigkeit zur 

kritisch-reflexiven Anwendung spezifischer landes- und kulturwissen-

schaftlicher Kenntnisse sowie methodisch-theoretischer Ansätze der 

Landeswissenschaften, der Interkulturellen Kommunikation, der Kul-

turwissenschaften und verwandter Disziplinen. Sie erwerben Über-

blickskenntnisse zu Epochen und Entwicklungen der anglo-

amerikanischen Kulturgeschichte und entwickeln critical literacy ge-

genüber medialen Darstellungen der Gegenwart. Sie erlernen die Fähig-

keit zur selbstständigen Positionierung im Forschungskontext. 

Lehrveranstaltungsarten 1 Vorlesung (2 SWS) aus EINEM der folgenden Bereiche: Landeswissen-

schaften ODER Interkulturelle Kommunikation ODER Linguistik mit kul-

turwissenschaftlicher Ausrichtung ODER Literaturwissenschaft mit kul-

turwissenschaftlicher Ausrichtung 

1 Hauptseminare (2 SWS) aus EINEM der folgenden Bereiche: Landes-

wissenschaften ODER Interkulturelle Kommunikation ODER Linguistik 

mit kulturwissenschaftlicher Ausrichtung ODER Literaturwissenschaft 

mit kulturwissenschaftlicher Ausrichtung 

1 Hauptseminar (2 SWS) aus dem Bereich Landeswissenschaften 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul 

Immatrikulation im Studiengang 

M.A. English and American Studies  

M.A. English and American Culture and Business Studies  

Studentischer Arbeitsauf-

wand  

Präsenz: 90h 

Selbststudium: 360h 

Studienleistungen Nach § 7 Abs. 2 

Voraussetzung für Zulas-

sung zur Prüfungsleistung 

Studienleistungen  

Prüfungsleistung  1 Modulprüfungsleistung 

Hauptseminar: nach Maßgabe des/der Veranstaltungsleiter/in 1 wis-

senschaftliche Hausarbeit à 20-25 Standard-Textseiten ODER Klausur 

ODER 1 Projektarbeit ODER Portfolio 

Anzahl Credits für das 

Modul 

15 
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Modulname  [MA04] Mastermodul 4: Vertiefungsmodul Linguistik 

Art des Moduls Wahlpflicht 

Lernergebnisse, Kompe-

tenzen, Qualifikationsziele 

Das Modul vermittelt Wissen über Spezialthemen in den verschiedenen 

Gebieten der systemtheoretischen Sprachwissenschaft und erörtert 

diese im Kontext moderner interdisziplinärer Forschung. Der Fokus 

liegt auf sprachlichen Schnittstellen in den unterschiedlichen Bereichen 

der Grammatik- und Sprachtheorie, welche aus einer theorieverglei-

chenden Perspektive untersucht werden. Einen Kernpunkt bildet dabei 

der Erwerb von Fähigkeiten zur empirisch basierten Argumentation und 

zur Datenevaluation. 

Lehrveranstaltungsarten 1 Vorlesung ODER Übung Linguistik (2 SWS) 

2 Hauptseminare Linguistik (je 2 SWS) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul 

Immatrikulation im Studiengang 

M.A. English and American Studies  

M.A. English and American Culture and Business Studies  

Studentischer Arbeitsauf-

wand  

Präsenz: 90h 

Selbststudium: 360h 

Studienleistungen Nach § 7 Abs. 2 

Voraussetzung für Zulas-

sung zur Prüfungsleistung 

Studienleistungen  

Prüfungsleistung  1 Modulprüfungsleistung 

Hauptseminar: 1 wissenschaftliche Hausarbeit à 20-25 Standard-

Textseiten 

Anzahl Credits für das 

Modul 

15 
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Modulname  [MA05] Mastermodul 5: Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft 

Art des Moduls Wahlpflicht 

Lernergebnisse, Kompe-

tenzen, Qualifikationsziele 

Studierende erwerben die Fähigkeit zum klaren Denken, genauen Lesen 

und guten Schreiben auf sehr hohem wissenschaftlichen Niveau. Sie 

vervollkommnen ihre Fähigkeit zur kritisch-reflexiven Anwendung spe-

zifischer literaturwissenschaftlicher Kenntnisse sowie methodisch-

theoretischer Ansätze der Literaturwissenschaft und verwandter Diszip-

linen sowie ihre Fähigkeit zur selbstständigen Positionierung im For-

schungskontext. Sie erwerben Überblickskenntnisse zu Epochen und 

Gattungen der anglophonen Literaturtradition.  

Lehrveranstaltungsarten 1 Vorlesung Literaturwissenschaft (2 SWS) 

2 Hauptseminare Literaturwissenschaft (je 2 SWS) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul 

Immatrikulation im Studiengang 

M.A. English and American Studies  

M.A. English and American Culture and Business Studies  

Studentischer Arbeitsauf-

wand  

Präsenz: 90h 

Selbststudium: 360h 

Studienleistungen Nach § 7 Abs. 2 

Voraussetzung für Zulas-

sung zur Prüfungsleistung 

Studienleistungen  

Prüfungsleistung  1 Modulprüfungsleistung 

Hauptseminar: nach Maßgabe des/der Veranstaltungsleiter/in 1 wis-

senschaftliche Hausarbeit à 20-25 Standard-Textseiten ODER 1 Prü-

fungsgespräch in englischer Sprache (ca. 30 Min.) 

Anzahl Credits für das 

Modul 

15 
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Modulname  [MA06] Mastermodul 6: Forschungsmodul Landes- und Kulturwissen-

schaften 

Art des Moduls Wahlpflicht 

Lernergebnisse, Kompe-

tenzen, Qualifikationsziele 

Studierende vertiefen ihre landes- und kulturwissenschaftliche Metho-

den- und Fachkompetenzen durch die Entwicklung eigener Fragestel-

lungen und Forschungsprojekte. Sie üben die Fähigkeit zur kritisch-

reflexiven Anwendung fachspezifischer Kenntnisse sowie methodisch-

theoretischer Ansätze der Landeswissenschaften, der Interkulturellen 

Kommunikation, der Kulturwissenschaften ein. Sie bauen ihre Fähigkeit 

zur selbstständigen Positionierung im Forschungskontext aus und 

überblicken die zentralen Forschungsfragen und Problemzusammen-

hänge des Teilfaches. 

 

Integrierte Schlüsselkompetenz: Kommunikationskompetenz 

z.B. Fähigkeit zur Erfassung komplexer wissenschaftlicher Texte, Wie-

dergabe ihrer Grundaussagen; Reflexionsfähigkeit; Fähigkeit zur Prä-

sentation selbstständig erarbeiteter Beiträge vor der Gruppe; Fähigkeit 

zur eigenständigen Ausarbeitung vorgegebener Themen (in Kleingrup-

pen); Fähigkeit zur Diskussion fachlicher Fragestellungen und Probleme 

(Erörterung und Darstellung); Fähigkeit sachlicher Argumentation. 

[1 Credit wird für Kommunikationskompetenz angerechnet] 

 

Integrierte Schlüsselkompetenz: Methodenkompetenz: 

z.B. Grundkenntnisse wissenschaftlichen Arbeitens; selbstständige 

Entwicklung von Fragestellungen zu fachwissenschaftlichen Themen; 

Anwendung eines problemorientierten methodischen Ansatzes der 

eigenen oder einer fremden Fachwissenschaft; adäquate Darstellung 

eines Sachverhalts aus unterschiedlichen methodischen und theoreti-

schen Perspektiven. 

[1 Credit wird für Methodenkompetenz angerechnet] 

 

Integrierte Schlüsselkompetenz: Organisationskompetenz: 

z.B. vertiefte Fähigkeit zur selbstständigen Entwicklung und methoden-

geleiteten Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen; fundierte 

Fähigkeit zur Literatur- und Quellenrecherche sowie ihrer wissen-

schaftlichen Auswertung; Fähigkeit zur selbstständigen Planung und 

Organisation von Arbeitsgruppen; Fähigkeit zur Präsentation wissen-

schaftlicher Ergebnisse (im Team). 

[1 Credit wird für Organisationskompetenz angerechnet] 

Lehrveranstaltungsarten 1 Hauptseminar (2 SWS) aus dem Bereich Landeswissenschaften 

1 Hauptseminar (2 SWS) aus EINEM der folgenden Bereiche: Landeswis-

senschaften ODER Interkulturelle Kommunikation ODER Linguistik mit 

kulturwissenschaftlicher Ausrichtung ODER Literaturwissenschaft mit 

kulturwissenschaftlicher Ausrichtung 

1 Hauptseminar (2 SWS) ODER 1 Projektseminar ODER independent 

study aus EINEM der folgenden Bereiche: Landeswissenschaften ODER 

Interkulturelle Kommunikation ODER Linguistik mit kulturwissenschaft-

licher Ausrichtung ODER Literaturwissenschaft mit kulturwissenschaftli-

cher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul 

Besuch einer Veranstaltung im Vertiefungsmodul Landes- und Kultur-

wissenschaften 
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Studentischer Arbeitsauf-

wand  

Präsenz: 60-90h 

Selbststudium: 450-480h 

Studienleistungen Nach § 7 Abs. 2 

Voraussetzung für Zulas-

sung zur Prüfungsleistung 

Studienleistungen  

Prüfungsleistung  1 Modulprüfungsleistung 

1 Hauptseminar ODER 1Projektseminar ODER independent study: 

1 wissenschaftliche Hausarbeit à 20-25 Standard-Textseiten ODER 

Projektbericht 

Anzahl Credits für das 

Modul 

18 (davon 3 für integrierte Schlüsselkompetenzen) 
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Modulname  [MA07] Mastermodul 7: Forschungsmodul Linguistik 

Art des Moduls Wahlpflicht 

Lernergebnisse, Kompe-

tenzen, Qualifikationsziele 

Im Modul werden die Fähigkeiten zur kritisch-reflexiven Aufarbeitung 

von Ansätzen und Analysen in der Linguistik und benachbarter Diszip-

linen sowie zur selbstständigen Positionierung im Kontext moderner 

Forschung weiter ausgebaut. Der Fokus liegt in der Bearbeitung selbst 

formulierter Fragestellungen, der theoretischen Analyse und Implemen-

tierung sowie der Anwendung der Ergebnisse in einem interdisziplinä-

ren Rahmen. 

 

Integrierte Schlüsselkompetenz: Kommunikationskompetenz 

z.B. Fähigkeit zur Erfassung komplexer wissenschaftlicher Texte, Wie-

dergabe ihrer Grundaussagen; Reflexionsfähigkeit; Fähigkeit zur Prä-

sentation selbstständig erarbeiteter Beiträge vor der Gruppe; Fähigkeit 

zur eigenständigen Ausarbeitung vorgegebener Themen (in Kleingrup-

pen); Fähigkeit zur Diskussion fachlicher Fragestellungen und Probleme 

(Erörterung und Darstellung); Fähigkeit sachlicher Argumentation. 

[1 Credit wird für Kommunikationskompetenz angerechnet] 

 

Integrierte Schlüsselkompetenz: Methodenkompetenz: 

z.B. Grundkenntnisse wissenschaftlichen Arbeitens; selbstständige 

Entwicklung von Fragestellungen zu fachwissenschaftlichen Themen; 

Anwendung eines problemorientierten methodischen Ansatzes der 

eigenen oder einer fremden Fachwissenschaft; adäquate Darstellung 

eines Sachverhalts aus unterschiedlichen methodischen und theoreti-

schen Perspektiven. 

[1 Credit wird für Methodenkompetenz angerechnet] 

 

Integrierte Schlüsselkompetenz: Organisationskompetenz: 

z.B. vertiefte Fähigkeit zur selbstständigen Entwicklung und methoden-

geleiteten Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen; fundierte 

Fähigkeit zur Literatur- und Quellenrecherche sowie ihrer wissen-

schaftlichen Auswertung; Fähigkeit zur selbstständigen Planung und 

Organisation von Arbeitsgruppen; Fähigkeit zur Präsentation wissen-

schaftlicher Ergebnisse (im Team). 

[1 Credit wird für Organisationskompetenz angerechnet] 

Lehrveranstaltungsarten 2 Hauptseminare Linguistik (je 2 SWS) 

1 Hauptseminar (2 SWS) Linguistik ODER 1 Projektseminar (2 SWS) Lin-

guistik ODER independent study Linguistik 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul 

Besuch einer Veranstaltung im Vertiefungsmodul Linguistik 

Studentischer Arbeitsauf-

wand  

Präsenz: 60-90h 

Selbststudium: 450-480h 

Studienleistungen Nach § 7 Abs. 2 

Voraussetzung für Zulas-

sung zur Prüfungsleistung 

Studienleistungen  

Prüfungsleistung  1 Modulprüfungsleistung 

1 Hauptseminar ODER 1Projektseminar ODER independent study:  

1 wissenschaftliche Hausarbeit à 20-25 Standard-Textseiten ODER 

Projektbericht 
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Anzahl Credits für das 

Modul 

18 (davon 3 Credits für integrierte Schlüsselkompetenzen) 
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Modulname  [MA08] Mastermodul 8: Forschungsmodul Literaturwissenschaft 

Art des Moduls Wahlpflicht 

Lernergebnisse, Kompe-

tenzen, Qualifikationsziele 

Studierende verfeinern ihre Fähigkeit zum klaren Denken, genauen 

Lesen und guten Schreiben auf höchstem wissenschaftlichen Niveau. 

Sie wenden ihre Fähigkeit zur kritisch-reflexiven Anwendung literatur-

wissenschaftlicher Kenntnisse sowie methodisch-theoretischer Ansätze 

der Literaturwissenschaft sowie ihre Fähigkeit zur selbstständigen Posi-

tionierung im Forschungskontext auf spezifische Themen in kulturwis-

senschaftlichen oder – historischen Kontexten an.  

Integrierte Schlüsselkompetenz: Kommunikationskompetenz 

z.B. Fähigkeit zur Erfassung komplexer wissenschaftlicher Texte, Wie-

dergabe ihrer Grundaussagen; Reflexionsfähigkeit; Fähigkeit zur Prä-

sentation selbstständig erarbeiteter Beiträge vor der Gruppe; Fähigkeit 

zur eigenständigen Ausarbeitung vorgegebener Themen (in Kleingrup-

pen); Fähigkeit zur Diskussion fachlicher Fragestellungen und Probleme 

(Erörterung und Darstellung); Fähigkeit sachlicher Argumentation. 

[1 Credit wird für Kommunikationskompetenz angerechnet] 

 

Integrierte Schlüsselkompetenz: Methodenkompetenz: 

z.B. Grundkenntnisse wissenschaftlichen Arbeitens; selbstständige 

Entwicklung von Fragestellungen zu fachwissenschaftlichen Themen; 

Anwendung eines problemorientierten methodischen Ansatzes der 

eigenen oder einer fremden Fachwissenschaft; adäquate Darstellung 

eines Sachverhalts aus unterschiedlichen methodischen und theoreti-

schen Perspektiven. 

[1 Credit wird für Methodenkompetenz angerechnet] 

 

Integrierte Schlüsselkompetenz: Organisationskompetenz: 

z.B. vertiefte Fähigkeit zur selbstständigen Entwicklung und methoden-

geleiteten Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen; fundierte 

Fähigkeit zur Literatur- und Quellenrecherche sowie ihrer wissen-

schaftlichen Auswertung; Fähigkeit zur selbstständigen Planung und 

Organisation von Arbeitsgruppen; Fähigkeit zur Präsentation wissen-

schaftlicher Ergebnisse (im Team). 

[1 Credit wird für Organisationskompetenz angerechnet] 

Lehrveranstaltungsarten 2 Hauptseminare Literaturwissenschaft (je 2 SWS) 

1 Hauptseminar (2 SWS) Literaturwissenschaft ODER 1 Projektseminar 

(2 SWS) Literaturwissenschaft ODER independent study Literaturwissen-

schaft 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul 

Besuch einer Veranstaltung im Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft 

Studentischer Arbeitsauf-

wand  

Präsenz: 60-90h 

Selbststudium: 450-480h 

Studienleistungen Nach § 7 Abs. 2 

Voraussetzung für Zulas-

sung zur Prüfungsleistung 

Studienleistungen  

Prüfungsleistung  1 Modulprüfungsleistung 

Nach Maßgabe des/der Veranstaltungsleiter/in 1 wissenschaftliche 

Hausarbeit à 20-25 Standard-Textseiten ODER 1 Projektbericht ODER 1 

Prüfungsgespräch in englischer Sprache (ca. 30 Min.) 
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Anzahl Credits für das 

Modul 

18 (davon 3 Credits für integrierte Schlüsselkompetenzen) 
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Modulname  [MA09] Mastermodul 9: Ergänzungsmodul Landes- und Kulturwissen-

schaften 

Art des Moduls Wahlpflicht 

Lernergebnisse, Kompe-

tenzen, Qualifikationsziele 

Studierende perfektionieren ihre landes- und kulturwissenschaftliche 

Methoden- und Fachkompetenzen auf hohem (höchstem) wissen-

schaftlichem Niveau. Sie lernen, komplexe kulturhistorische und -

wissenschaftliche Zusammenhänge auch über Länder- und Epochen-

grenzen sowie in ihrer Auswirkung/Relevanz für die Gegenwart und 

Zukunft zu erkennen und für ihre Arbeit fruchtbar zu machen. Sie ver-

feinern die kritische Anwendung landes- und kulturwissenschaftlicher 

Ansätze anhand aktueller Forschungsvorhaben, auch in inter- und 

transdisziplinärer sowie mehrsprachiger Hinsicht. 

Lehrveranstaltungsarten 1 Vorlesung (2 SWS) aus EINEM der folgenden Bereiche: Landeswissen-

schaften ODER Interkulturelle Kommunikation ODER Linguistik mit kul-

turwissenschaftlicher Ausrichtung ODER Literaturwissenschaft mit kul-

turwissenschaftlicher Ausrichtung 

1 Hauptseminar (2 SWS) aus EINEM der folgenden Bereiche: Landeswis-

senschaften ODER Interkulturelle Kommunikation ODER Linguistik mit 

kulturwissenschaftlicher Ausrichtung ODER Literaturwissenschaft mit 

kulturwissenschaftlicher Ausrichtung 

[Mindestens eine der beiden Veranstaltungen ist aus dem Bereich Lan-

deswissenschaften zu belegen] 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul 

Immatrikulation im Studiengang  

M.A. English and American Studies  

M.A. English and American Culture and Business Studies 

Studentischer Arbeitsauf-

wand  

Präsenz: 60h 

Selbststudium: 210h 

Studienleistungen Nach § 7 Abs. 2 

Voraussetzung für Zulas-

sung zur Prüfungsleistung 

Studienleistungen  

Prüfungsleistung  1 Modulprüfungsleistung 

Hauptseminar: nach Maßgabe des/der Veranstaltungsleiter/in 1 wis-

senschaftliche Hausarbeit à 20-25 Standard-Textseiten ODER 1 Klausur 

ODER 1 Projektarbeit ODER Portfolio 

Anzahl Credits für das 

Modul 

9 
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Modulname  [MA10] Mastermodul 10: Ergänzungsmodul Linguistik 

Art des Moduls Wahlpflicht 

Lernergebnisse, Kompe-

tenzen, Qualifikationsziele 

Ziel des Moduls ist eine weiterführende, forschungsorientierte Fokus-

sierung auf eine sprachwissenschaftliche Problemstellung (ggf. zur 

Vorbereitung einer Master-Arbeit) und der Erwerb der Fähigkeit zum 

linguistischen Diskurs. Es werden Spezialthemen in den verschiedenen 

Gebieten der systemtheoretischen Sprachwissenschaft erörtert und 

diese im Kontext moderner interdisziplinärer Forschung reflektiert. Der 

Schwerpunkt liegt auf dem Vergleich verschiedener theoretischer An-

sätze und ihrer informierten Evaluation sowie der interdisziplinären 

Anwendung der theoretischen Kenntnisse in den unterschiedlichen 

benachbarten Bereichen der Sprachwissenschaft. 

Lehrveranstaltungsarten 1 Vorlesung oder Übung Linguistik (2 SWS) 

1 Hauptseminar Linguistik (2 SWS) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul 

Immatrikulation im Studiengang  

M.A. English and American Culture and Business Studies  

Studentischer Arbeitsauf-

wand  

Präsenz: 60h 

Selbststudium: 210h 

Studienleistungen Nach § 7 Abs. 2 

Voraussetzung für Zulas-

sung zur Prüfungsleistung 

Studienleistungen  

Prüfungsleistung  1 Modulprüfungsleistung 

Hauptseminar: nach Maßgabe des/der Veranstaltungsleiter/in 1 wis-

senschaftliche Hausarbeit à 20-25 Standard-Textseiten  

Anzahl Credits für das 

Modul 

9 
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Modulname  [MA11] Mastermodul 11: Ergänzungsmodul Literaturwissenschaft 

Art des Moduls Wahlpflicht 

Lernergebnisse, Kompe-

tenzen, Qualifikationsziele 

Studierende perfektionieren ihre Fähigkeit zum klaren Denken, genau-

en Lesen und guten Schreiben auf höchstem wissenschaftlichem Ni-

veau. Sie lernen, komplexe kulturhistorische und -wissenschaftliche 

Zusammenhänge auch über Länder- und Epochengrenzen zu erkennen 

und für die literaturwissenschaftliche Arbeit fruchtbar zu machen. Sie 

verfeinern die kritische Anwendung literatur- und kulturwissenschaftli-

cher Ansätze anhand aktueller Forschungsvorhaben, auch in interdis-

ziplinär-komparatistischer Hinsicht. 

Lehrveranstaltungsarten 1 Vorlesung Literaturwissenschaft (2 SWS) 

1 Hauptseminar Literaturwissenschaft (2 SWS) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul 

Immatrikulation im Studiengang  

M.A. English and American Culture and Business Studies  

Studentischer Arbeitsauf-

wand  

Präsenz: 60h 

Selbststudium: 210h 

Studienleistungen Nach § 7 Abs. 2 

Voraussetzung für Zulas-

sung zur Prüfungsleistung 

Studienleistungen  

Prüfungsleistung  1 Modulprüfungsleistung 

Hauptseminar: nach Maßgabe des/der Veranstaltungsleiter/in 1 wis-

senschaftliche Hausarbeit à 20-25 Standard-Textseiten ODER 1 Prü-

fungsgespräch in englischer Sprache (ca. 30 Min.) 

Anzahl Credits für das 

Modul 

9 
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Statt eines Ergänzungsmoduls kann auch ein Modul in einer zweiten Sprache, Spanisch oder Franzö-

sisch, belegt werden: 

 

Modulname  [MA14] Mastermodul 14: Französisch als 2. Fremdsprache – Sprachpra-

xis 

Art des Moduls Wahlpflicht 

Lernergebnisse, Kompe-

tenzen, Qualifikationsziele 

Kenntnisse, Kompetenzen und Fertigkeiten auf dem Niveau C1 GER 

Lehrveranstaltungsarten  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul 

Immatrikulation im Studiengang 

M.A. English and American Culture and Business Studies  

Erfolgreicher Abschluss des Moduls 3 BA-WiRo (Sprachpraxis Franzö-

sisch) oder Nachweis des Niveaus B2 GER 

Studentischer Arbeitsauf-

wand  

Präsenz: 90h 

Selbststudium: 180h 

Studienleistungen Nach § 7 Abs. 2 

Voraussetzung für Zulas-

sung zur Prüfungsleistung 

Studienleistungen  

Prüfungsleistung  Écrit 2: 1 Klausur (90 Minuten) 

Oral 2: 1 mündliche Prüfung (15 Minuten) 

Économie 2: Dossier + Gespräch (Entretien sur dossier) 

Anzahl Credits für das 

Modul 

9 
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Modulname  [MA15] Mastermodul 15: Spanisch als 2. Fremdsprache – Sprachpraxis 

Art des Moduls Wahlpflicht 

Lernergebnisse, Kompe-

tenzen, Qualifikationsziele 

Fähigkeit komplexe Texte zu verstehen und zu verfassen, darunter 

auch fachliche Texte v.a. aus der Wirtschaftssprache; Beherrschung der 

sprachlichen Voraussetzungen für die Lektüre sachlicher und literari-

scher Texte; Kenntnis eines erweiterten Wortschatzes u.a. mit Grunde-

lementen verschiedener Sprachregister mit besonderer Berücksichti-

gung der Wirtschaftssprache; Beherrschung von Strategien des Über-

setzens und der Sprachmittlung anhand verschiedener Texte und 

Übungen. 

Erreichen eines Niveaus C 1+ 

Lehrveranstaltungsarten  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul 

Immatrikulation im Studiengang 

M.A. English and American Culture and Business Studies;  

Erfolgreicher Abschluss des Modules 3 des B.A. Wirtschaftsromanistik 

(Basis II + Dossier) oder Nachweis des Niveaus B2 des GER 

Studentischer Arbeitsauf-

wand  

Präsenz: 90h 

Selbststudium: 180h 

Studienleistungen Nach § 7 Abs. 2 

Voraussetzung für Zulas-

sung zur Prüfungsleistung 

Studienleistungen  

Prüfungsleistung  Klausur (180 Minuten) 

oder 

1 Teilklausur (90 Minuten) 

1 Teilklausur (90 Minuten) und Portfolio und 

1 Dossier mit Präsentation 

Anzahl Credits für das 

Modul 

9 
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Modulname  [MA12] Mastermodul 12: Prüfungsmodul 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Lernergebnisse, Kompe-

tenzen, Qualifikationsziele 

Nachweis der Befähigung zum wissenschaftlichen Denken und Arbeiten 

Lehrveranstaltungsarten Kolloquium, Dauer und Häufigkeit vom Leiter festzulegen 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul 

gem. Prüfungsordnung 

Studentischer Arbeitsauf-

wand  

Präsenzzeit: je nach Dauer und Häufigkeit des Kolloquiums 

Selbststudium: 600h 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulas-

sung zur Prüfungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Kumulierte Modulprüfungsleistung 

(2 Modulteilprüfungsleistungen) 

Masterarbeit gem. Prüfungsordnung à 26 Credits 

Vorstellung der eigenen Arbeit im Rahmen eines Kolloquiums à 4 Cre-

dits. 

Die Masterarbeit zählt 80%, das Kolloquium 20% von der Modulnote 

Anzahl Credits für das 

Modul 

30 
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Modulname 
Strategische Unternehmensführung und Informationsma-

nagement 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Strategische Unternehmensführung: 

Die Studenten sind in der Lage, verschiedene Theorien und 

Konzepte der Unternehmensführung voneinander abzu-

grenzen. Sie können diese Ansätze auf unternehmensbe-

zogene Fragestellungen anwenden und daraus Lösungen 

für die organisatorische Praxis entwickeln. 

Strategisches Informationsmanagement: 

 Fähigkeit zur kritischen Analyse und Bewertung 

der strategischen Bedeutung von Informationssys-

temen für Organisationen. 

 Fähigkeit, Informationssysteme anhand gezielter 

Maßnahmen, Methoden und Techniken in beste-

hende Organisationspro-zesse einzubetten. 

 Die Studierenden sind zur Steuerung und Kontrolle 

sowohl von organisationsinternen als auch organi-

sationsüber-greifenden Informationsprozessen in 

der Lage. 

 Fähigkeit zur Entwicklung und Bereitstellung von 

strategischen Konzepten hinsichtlich des Informa-

tionsmanagements zur Entscheidungsunterstüt-

zung des Top-Managements. 

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung / Seminar 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung und Seminar; Selbststudium; Vor- und 

Nachbereitung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. 

Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-

fungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 

 



4.17.02/680 MA 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 12/2014 vom 31.07.2014 1732 

 

Modulname Controlling und Corporate Governance 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Die Studierenden können die Begriffe Controlling sowie 

Corporate Governance einordnen in das zielgerichtete 

Management eines erfolgreichen Unternehmens.   

Die Studierenden wissen mit wissenschaftlichen und theo-

retischen Grundlagen eigenständig umzugehen.  

Die operativen sowie strategisch relevanten Instrumente 

und Systeme können eingeordnet und angewandt werden. 

Die Studierenden können kritisch-reflektiert Maßnahmen 

aus dem Bereich des Controlling und der Corporate 

Governance erarbeiten und vorstellen. 

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung / Seminar 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung, Seminar, Gruppenarbeit; Selbststudi-

um; Vor- und Nachbereitung anhand einschlägiger Lehr-

buch- bzw. Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-

fungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulname Governance: Institutions and the public sector  

Art des Moduls Pflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Gegenstand dieses Moduls ist die Anwendung von Kon-

zepten und Methoden aus den Wirtschaftswissenschaften, 

insbes. der VWL, auf normative und positive Fragen der 

Wirtschaftspolitik. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der 

Rolle von staatlichen Institutionen. 

Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, theo-

retisch wie empirisch gestützte und folglich ökonomisch 

fundierte Aussagen zu treffen über die Bedeutung staatli-

cher Institutionen für die Wirtschaftspolitik. Als Beispiele 

sind zu nennen Europäische Wirtschafts- und Währungs-

union oder die Rolle des Staates in einer globalisierten 

Welt, Im Einzelnen werden folgende Qualifikationen er-

worben: 

 Anwendung volkswirtschaftlicher Ansätze auf 

konkrete wirtschaftspolitischen Fragestellungen 

 Befähigung zur eigenständigen kritischen Analyse 

von wirtschaftspolitischen Konzepten  

 Kenntnisse der Rahmenbedingungen staatlichen 

Handelns und ihrer Wirkungen auf die Ergebnisse 

der Wirtschaftspolitik 

Die Studierenden erlernen damit das Rüstzeug eines pro-

fessionellen Ökonomen. Insbesondere Studierende, die in 

großen Unternehmen oder öffentlichen Einrichtungen an 

der Entwicklung und Evaluation von wirtschaftspolitischen 

Lösungen arbeiten werden, erlernen in diesem Modul 

wichtige Konzepte dafür. 

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung / Seminar 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung und Seminar; Selbststudium; Vor- und 

Nachbereitung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. 

Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-

fungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulname Economic Behavior and Governance 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Gegenstand dieses Moduls sind normative und positive 

Fragen der mikroökonomischen Wirtschaftspolitik und 

Institutionenökonomik vor dem Hintergrund der modernen 

Verhaltensökonomik. Es werden folgende Qualifikationen 

erworben: 

 Kennenlernen der einschlägigen Methoden  

 Übertragung einschlägiger ökonomischer Er-

kenntnisse auf neue Probleme und (marktliche 

oder institutionelle) Gegenstandsbereiche 

 Befähigung zur Durchführung eigener Analysen 

im Bereich der angewandten Verhaltensökono-

mik 

Neben den fortgeschrittenen Ansätzen aus der konventio-

nellen Ökonomik lernen die Studierenden hier eine andere 

Perspektive auf ökonomische Fragestellungen und andere 

Instrumente zu deren Lösung kennen. Diese Kompetenzen 

sind für die Zusammenarbeit in den zunehmend interdis-

ziplinären Arbeitsgruppen der modernen Arbeitswelt von 

großer Bedeutung, insbesondere in großen Unternehmen 

oder öffentlichen Einrichtungen. 

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung / Seminar 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung und Seminar; Selbststudium; Vor- und 

Nachbereitung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. 

Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-

fungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 

 



4.17.02/680 MA 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 12/2014 vom 31.07.2014 1735 

 

Modulname Economic Behavior: Models 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Gegenstand dieses Moduls sind die grundlegenden Ansät-

ze zur Modellierung der Verhaltensweisen von Akteuren 

(insbes. Haushalte und Unternehmen) in unterschiedlichen 

ökonomischen Kontexten. Im Einzelnen werden folgende 

Qualifikationen erworben: 

 Kenntnisse zu den wichtigsten Ansätze zur 

Modellierung des Verhaltens von Haushalten und 

Unternehmen 

 Anwendung verhaltenswissenschaftlicher Modelle 

und Methoden auf konkrete ökonomische 

Kontexte 

 Einblicke in die Konzepte der Nachbardisziplinen, 

auf welchen die erarbeiteten Modelle aufbauen 

 Befähigung zur Durchführung eigener 

verhaltenswissenschaftlicher Analysen 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf den nicht-

konventionellen Ansätzen aus dem Bereich “Behavioural 

Economics“. Neben den fortgeschrittenen Ansätzen aus der 

konventionellen Ökonomik lernen die Studierenden hier 

eine andere Perspektive auf ökonomische Fragestellungen 

kennen. Diese Kompetenzen sind für die Zusammenarbeit 

in den zunehmend interdisziplinären Arbeitsgruppen der 

modernen Arbeitswelt von großer Bedeutung. 

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung / Seminar 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung und Seminar; Selbststudium; Vor- und 

Nachbereitung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. 

Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-

fungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulname Governance: Policy and Market Dynamics 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Gegenstand dieses Moduls ist die Analyse von Gover-

nance-Prozessen in Märkten. Schwerpunkte liegen dabei 

auf der Untersuchung von Begründungen, Ansatzpunkten 

und Strategien wirtschaftspolitischer Eingriffen sowie de-

ren Auswirkungen auf die Marktdynamik.  Lösungskonzep-

ten in konkreten ökonomischen Kontexten Strategien und 

Auswirkungen. Ein besonderes Augenmerk liegt auf der 

Anwendung verhaltenswissenschaflticher Ansätze und auf 

Governance-Prozessen in Zeiten ökonomischen Wandels. 

Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, theo-

retisch wie empirisch gestützte und folglich ökonomisch 

fundierte Aussagen zu treffen über Ursachen und Lö-

sungsansätze zu den drängenden wirtschaftlichen Proble-

men. Als Beispiele sind zu nennen die Konsequenzen des 

demografischen Wandels, Ursachen für und Rezepte gegen 

die Arbeitslosigkeit, die ökonomischen Effekte des Klima-

wandel etc. Im Einzelnen werden folgende Qualifikationen 

erworben: 

 Anwendung volkswirtschaftlicher Ansätze auf wirt-

schaftspolitischen Fragestellungen in konkreten öko-

nomischen Kontexten 

 Befähigung zur eigenständigen kritischen Analyse von 

wirtschaftspolitischen Konzepten  

 Kenntnisse und Verständnis für Governance-Prozesse 

und wirtschaftspolitische Eingriffe in Zeiten des öko-

nomischen Wandels 

Die Studierenden erlernen damit das Rüstzeug eines pro-

fessionellen Ökonomen, egal ob sie später in Industrie und 

Handel, Regierungsstellen, internationalen Organisationen 

oder der Forschung beschäftigt sind. Insbesondere Studie-

rende, die in großen Unternehmen, öffentlichen Einrich-

tungen oder Wirtschaftsforschungsinstituten an der Ent-

wicklung und Evaluation von Lösungen arbeiten werden, 

erlernen in diesem Modul wichtige Konzepte dafür. 

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung / Seminar 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung und Seminar; Selbststudium; Vor- und 

Nachbereitung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. 

Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-  
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fungsleistung 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 

 



4.17.02/680 MA 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 12/2014 vom 31.07.2014 1738 

 

Modulname Economic Behavior: Applications 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Gegenstand dieses Moduls sind zum einen die Anwendung 

der Ansätze zur Modellierung der Verhaltensweisen von 

Akteuren (insbes. Haushalte und Unternehmen) in konkre-

ten ökonomischen Kontexten. Zum anderen werden die 

Methoden und Ansätze zur empirischen und/oder experi-

mentellen Erforschung dieser Verhaltensweisen vorgestellt 

und in ihrer Anwendung geübt. Im Einzelnen werden fol-

gende Qualifikationen erworben: 

 Kennenlernen der einschlägigen Methoden zur Erfor-

schung dieser Verhaltensweisen 

 Anwendung verhaltenswissenschaftlicher Erkenntnisse 

und Methoden auf konkrete ökonomische Kontexte 

 Befähigung zur Durchführung eigener verhaltenswis-

senschaftlicher Analysen 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auch hier auf den nicht-

konventionellen Ansätzen aus dem Bereich “Behavioural 

Economics“. Neben den fortgeschrittenen Ansätzen aus 

der konventionellen Ökonomik lernen die Studierenden 

hier eine andere Perspektive auf ökonomische Fragestel-

lungen und andere Instrumente zu deren Lösung kennen. 

Diese Kompetenzen sind für die Zusammenarbeit in den 

zunehmend interdisziplinären Arbeitsgruppen der moder-

nen Arbeitswelt von großer Bedeutung. 

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung / Seminar 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung und Seminar; Selbststudium; Vor- und 

Nachbereitung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. 

Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-

fungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulname Forschungsmethoden 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Das Modul bietet eine vertiefte Ausbildung im Bereich der 

Forschungsmethoden, die im betriebswirtschaftlichen Kon-

text eingesetzt werden. Damit soll das Verstehen und die 

Analyse anspruchsvoller empirischer Fragestellungen er-

möglicht werden. Da die in der Betriebswirtschaftslehre 

eingesetzten Methoden sehr breit gefächert sind, soll das 

Angebot folgende unterschiedliche methodische Zugänge 

umfassen:  

 Statistisch-quantitative Methoden 

 Qualitative Methoden 

 Experimentelle Forschung 

 Design Research 

 Simulationstechniken. 

Aufbauend auf die im Bachelor-Studium erworbenen me-

thodischen Kenntnisse sollen die Studierenden das fortge-

schrittene Rüstzeug des empirischen Arbeitens bei wirt-

schaftswissenschaftlichen Fragestellungen erlernen. Da die 

computergestützte Analyse inzwischen zum Standard 

zählt, ist der Einsatz von Spezialsoftware hierbei unerläss-

lich. Ein herausragendes Lernziel besteht darin, die Studie-

renden zu befähigen, wissenschaftlich fundiert adäquate 

wirtschaftswissenschaftliche Methoden bei einer empiri-

schen Analyse betriebs- und volkswirtschaftliche Problem-

stellungen auszuwählen und einzusetzen. Hierdurch wer-

den die Studierenden in die Lage versetzt, Lösungsansätze 

auf wissenschaftlichem Niveau zu interpretieren und kri-

tisch zu bewerten. 

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung / Seminar 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung und Seminar; Selbststudium; Vor- und 

Nachbereitung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. 

Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-

fungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulname Rechnungslegung im internationalen Konzern 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Die Studierenden können beurteilen, was Konzernab-

schlüsse leisten können, kennen aber auch die Grenzen 

der Aussagefähigkeit einer konsolidierten Rechnungsle-

gung.  

Die Studierenden erkennen die Komplexität des Aufbaus 

internationaler Konzerne und wissen, wie Konzernstruktu-

ren im Rechnungswesen abgebildet werden. 

Die einschlägigen Konsolidierungstechniken werden theo-

retisch sicher beherrscht und können rechnerisch darge-

legt werden. 

Die Studierenden kennen die bilanzpolitischen Parameter 

in internationalen Konzernen und können im Rahmen der 

bilanziellen Steuerung Alternativrechnungen entwickeln. 

Die Studierenden können Konzernabschlüsse finanz-

analytisch auswerten. 

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung; Selbststudium; Vor- und Nachberei-

tung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-

fungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulname Taxation 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, die steuerlichen 

Konsequenzen unternehmerischer Entscheidungen zu 

ermitteln.  

Sie besitzen solide Kenntnisse über einschlägige Modelle 

zur Berücksichtigung von Steuerwirkungen. 

Sie sind in der Lage, den Einfluss der Besteuerung auf die 

Vorteilhaftigkeit von Handlungsalternativen zu ermitteln. 

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung; Selbststudium; Vor- und Nachberei-

tung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-

fungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulname Finance 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Ziel des Moduls ist es, den Studierenden im Bereich Fi-

nanzwirtschaft und Kapitalmärkte vertiefte Kenntnisse 

über die relevanten und aktuellen Modelle zu vermitteln. 

Zudem sollen die Studierenden in die Lage versetzt wer-

den, die Erkenntnisse dieser Modelle eigenständig anzu-

wenden. 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten 

die Studierenden 

 einen vertieften Überblick über die zentralen Mo-

delle der Finanzwirtschaft besitzen, 

 zentrale Theorien zur Marktbewertung riskanter 

Zahlungsströme kennen und diskutieren können, 

 über die nötigen Grundlagen zur eigenständigen 

Kritik, Modifikation und Weiterentwicklung fi-

nanzwirtschaftlicher Modelle verfügen, 

 in der Lage sein, die erlernten Konzepte eigen-

ständig im Risikomanagement anzuwenden, 

 Theorien zur optimalen Kapitalstruktur und Divi-

dendenpolitik von Unternehmen verstehen und 

vor dem Hintergrund verschiedener Marktfriktio-

nen analysieren und im Hinblick auf ihre prakti-

schen Implikationen bewerten können. 

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung; Selbststudium; Vor- und Nachberei-

tung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-

fungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulname FACT Wahlpflicht 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Ziel des Moduls ist es, den Studierenden Möglichkei-

ten zur Vertiefung in ausgewählten Themenfeldern 

aus dem FACT-Bereich zu bieten.  

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung/Seminar 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung; Selbststudium; Vor- und Nachbe-

reitung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. 

Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium pro Modul 

120 Std. Selbststudium pro Modul 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prüfungs-

leistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit 

schriftlicher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit 

(ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits für FACT-W1 und 6 Credits für FACT-W2 

 



4.17.02/680 MA 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 12/2014 vom 31.07.2014 1744 

 

Modulname Supply Chain Management 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Die Studenten sollen die Anwendung von Methoden zur 

Analyse und Optimierung unternehmensübergreifender 

Wertschöpfungsketten erlernen. 

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung / Seminar  

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung; Selbststudium; Vor- und Nachbereitung 

anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-

fungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulname Dienstleistungsengineering und -management 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

 Sie können die theoretischen Grundlagen von Dienst-

leistungen und IT-Dienstleistungen wiedergeben und 

erläutern 

 Sie können das Phänomen Service Economy beschrei-

ben und erklären und die damit verbundenen be-

triebswirtschaftlichen Herausforderungen für Unter-

nehmen verschiedener Bereiche verdeutlichen 

 Sie können erklären, wie sich durch IT die Dienstleis-

tungswirtschaft wandelt und welche neuen Angebote 

und Möglichkeiten hierdurch entstehen 

 Sie können die wichtigsten Methoden und Techniken 

des Service Engineerings erklären 

 Sie können die Grundlagen des IT-

Servicemanagements wiedergeben und am Beispiel des 

Einsatzes von ITIL erläutern 

 Sie können die Rolle des Service Engineering für die 

Dienstleistungsentwicklung beschreiben und erläu-

tern, welche Potenziale und Vorteile sich durch eine 

systematische Entwicklung und Gestaltung von 

Dienstleistungen ergeben 

 Sie können mit Hilfe von verschiedenen Vorgehens-

modellen für das Service Engineering die Entwicklung 

und Dienstleistungen inhaltlich und zeitlich struktu-

rieren und planen 

 Sie können ausgewählte Methoden des Service Engine-

erings praktisch anwenden  

 Sie können im Lebenszyklus von IT-Dienstleistungen 

die wesentlichen Managementaufgaben identifizieren 

sowie ausgewählte Managementaufgaben strukturie-

ren und auf Beispielfälle anwenden 

 Sie können jede Art von Dienstleistung analysieren 

und Herausforderungen und Schwierigkeiten in der 

Entwicklung erkennen. 

 Sie können beurteilen, welche der Methoden des Ser-

vice Engineerings geeignet sind, die Herausforderun-

gen im Entwicklungsprozess einer Dienstleistung zu 

adressieren    

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung / Seminar  

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung; Selbststudium; Vor- und Nachbereitung 

anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  



4.17.02/680 MA 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 12/2014 vom 31.07.2014 1746 

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-

fungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulname Innovation: Prozesse, Technologien und Transfer 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Innovationen kennzeichnen können. Innovationssysteme 

kennenlernen und verstehen; Innovationsprozesse ab-

grenzen, konzipieren und gestalten können; Technologien 

und deren Auswirkungen auf Ökonomie und Gesellschaft 

einordnen und evaluieren können; Indikatoren und Me-

thoden des Innovationstransfers anwenden können; Vor-

gehensweisen und Umsetzung in spezifische Wissens- 

und Technologiefelder erlernen. 

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung / Seminar  

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung; Selbststudium; Vor- und Nachberei-

tung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-

fungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulname IIM Wahlpflicht 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Ziel der beiden Wahlpflichtmodule ist es, den Stu-

dierenden Möglichkeiten zur Vertiefung in ausge-

wählten Themenfeldern aus dem IIM-Bereich zu 

bieten.  

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung/Seminar 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung; Selbststudium; Vor- und Nachbe-

reitung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. 

Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium pro Modul 

120 Std. Selbststudium pro Modul 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prüfungs-

leistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit 

schriftlicher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit 

(ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits für IIM-W1 und 6 Credits für IIM-W2 
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Modulname 
Strategien und Vorgehensweisen im Internationalen Di-

rektmarketing 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Die Studierenden  

 sind mit den Besonderheiten des Direktmarketing 

im internationalen Umfeld (sowohl grenzüber-

schreitend als auch in fremden Ländern) vertraut,  

 wissen um die Rahmenbedingungen, den sich Di-

rektvermarkter im internationalen Kontext stellen 

müssen, 

 entwickeln analytische Fähigkeiten, um die Aufga-

ben im Internationalen Direktmarketing geeignet 

zu strukturieren und selbstständig zu bewältigen. 

Sie sind daher in der Lage, der im Vergleich zum 

nationalen Direktmarketing höheren Komplexität 

in der beruflichen Praxis zu begegnen,  

 sind mit theoretischen Konzepten aus dem Fach-

gebiet des Internationalen Direktmarketing ver-

traut und können daher der wissenschaftlichen 

Diskussion folgen. Zudem sind sie in der Lage, 

den Erkenntnisfortschritt eigener Beiträge, Fall-

studien und Untersuchungen anhand der aktuellen 

Fachliteratur zu bewerten. 

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung / Seminar  

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung; Selbststudium; Vor- und Nachberei-

tung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-

fungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulname Vertriebs- und Verkaufsmanagement 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Die Studierenden  

 besitzen einen vertiefenden Einblick in die wich-

tigsten Entscheidungsbereiche des Vertriebsma-

nagements 

 kennen die theoretischen Grundlagen von Ver-

kaufsprozessen 

 können die Anforderungen und Handlungsmög-

lichkeiten für einen effizienten und effektiven Res-

sourceneinsatz im Vertrieb beurteilen und gestal-

ten. 

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung / Seminar  

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung; Selbststudium; Vor- und Nachbereitung 

anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-

fungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulname Interactive Marketing und Targeting 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Die Studierenden  

 erlangen Kenntnisse über die Einordnung des Tar-

geting in das Spektrum der modernen Marketing-

Instrumente und sind in der Lage, das Targeting 

von der konventionellen Marktsegmentierung abzu-

grenzen, 

 erlangen die Fähigkeit, die Möglichkeiten zum Ein-

satz der Verfahren zu beurteilen und vor dem Hin-

tergrund konkreter Aufgabenstellungen ein ange-

messenes Verfahren auszuwählen, 

 werden mit den methodischen Grundlagen der Ver-

fahren des Targeting vertraut gemacht, 

 können die Verfahren selbstständig anhand geeig-

neter Software zur Anwendung bringen und die Er-

gebnisse der Analysen in Handlungsimplikationen 

umsetzen. 

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung / Seminar  

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung; Selbststudium; Vor- und Nachberei-

tung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prü-

fungsleistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit schriftli-

cher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit (ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulname DiMark Wahlpflicht 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul 

Qualifikationsziel, 

Kompetenzen, 

Lerninhalte 

Ziel der beiden Wahlpflichtmodule ist es, den Stu-

dierenden Möglichkeiten zur Vertiefung in ausge-

wählten Themenfeldern aus dem DiMark-Bereich zu 

bieten.  

Lehrveranstaltungsarten Vorlesung/Seminar 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernform Vorlesung, Übung; Selbststudium; Vor- und Nachbe-

reitung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. 

Skriptlektüre 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium pro Modul 

120 Std. Selbststudium pro Modul 

Studienleistungen  

Voraussetzung für Zulassung zur Prüfungs-

leistung 

 

Prüfungsleistung  Klausur (120 Min.) oder Referat (ca. 20 Min.) mit 

schriftlicher Ausarbeitung (ca. 12 S.) oder Hausarbeit 

(ca. 20 S.). 

Spezifikation durch die jeweiligen Dozenten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits für DiMark-W1 und 6 Credits für DiMark-

W2 

 

 

 

 

 

 


